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Universität Leipzig  
Fakultät für Sozialwissenschaften und Philosophie 
Institut für Philosophie 
 
 

Erste Änderungssatzung zur Prüfungsordnung  
für den polyvalenten Bachelorstudiengang  
mit dem berufsfeldspezifischen Profil Lehramt  
an Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie 
Höheres Lehramt an Gymnasien, Teil III: 
Kernfächer, Kapitel V: Ethik/Philosophie  
 
Vom 9. März 2009 
 
 
 
Aufgrund des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Hochschulgesetz – SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl. 
S. 294), zuletzt geändert durch das Gesetz über Maßnahmen zur Sicherung 
der öffentlichen Haushalte 2007 und 2008 im Freistaat Sachsen (Haushalts-
begleitgesetz 2007 und 2008) vom 15. Dezember 2006 (SächsGVBl. S. 515), 
hat die Universität Leipzig am 29. Mai 2008 folgende Änderungssatzung zur 
Prüfungsordnung für den polyvalenten Bachelorstudiengang mit dem berufs-
feldspezifischen Profil Lehramt an Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie 
Höheres Lehramt an Gymnasien, Teil III: Kernfächer, Kapitel V: Ethik/ 
Philosophie erlassen. 
 
 

Artikel 1 
 
Die Prüfungsordnung für den polyvalenten Bachelorstudiengang mit dem 
berufsfeldspezifischem Profil Lehramt  an Grund-, Mittel- und Förderschulen 
sowie Höheres Lehramt an Gymnasien, Teil III: Kernfächer, Kapitel V: 
Ethik/Philosophie vom 29. Januar 2007 (Amtliche Bekanntmachungen der 
Universität Leipzig Nr. 11 , S. 99 bis 105) wird wie folgt geändert: 
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1.  Zu § 3 
 

Der § 3 wird neu gefasst: 
 
"Ergänzend zu § 12 der Allgemeinen Vorschriften sind alternative 
Prüfungsleistungen dieser Ordnung insbesondere Berichte mit einer 
Bearbeitungszeit von sechs Wochen." 

 
2.  Zu § 5  
 

Der § 5 wird neu gefasst: 
 
"Die Fachnote für das Kernfach Ethik errechnet sich aus dem 
arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen Modulprüfungen, die 
jeweils einfach gewichtet sind." 

 
3.  Zur Anlage 
 

Die Anlage wird mit den Veränderungen 1-8 neu gefasst. 
 

(1) Das Modul "Einführung in Geschichte und Theologie des 
Christentums" (Nr. 01-LER-BA01-Gym) wird wie folgt geändert:  

 
-  die Modulnummer wird ersetzt durch 01-LER-BA01 
-  bei der Vorlesung "Geschichte des Christentums und der Kirchen" 

wird der Titel ersetzt durch "Geschichte des Christentums" 
- das Seminar "Biblische Überlieferung" wird zur Übung "Biblische 

Überlieferung" 
- das Proseminar "Systematische Theologie" wird ersetzt durch die 

Vorlesung "Grundfragen theologischen Arbeitens" 
- die Prüfungsleistungen "Klausur 180 Minuten" und "Klausur 120 

Min." werden ersetzt durch die Modulprüfung "Klausur 120 Min.". 
 
(2)  Beim Modul "Didaktik der Ethik/Philosophie I" (Nr. 06-03-111-2) 

wird das Seminar "Philosophieren mit Kindern" ersetzt durch 
"Schulpraktische Studien II/III" mit der zugeordneten Prüfungs-
leistung "Bericht". 

 
(3)  Beim Modul "Einführung in die Theoretische Philosophie" (Nr. 06-

03-101-1 und Nr. 06-03-101-1-MF) wird die seminarbezogene 
Prüfungsleistung "Klausur 90 min." ersetzt durch die Modulprüfung 
"Klausur 90 Min.".  
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(4)  Beim Modul "Einführung in die Praktische  Philosophie" (Nr. 06-03-
102-1) wird die seminarbezogene Prüfungsleistung "Klausur 90 
Min." ersetzt durch die Modulprüfung "Klausur 90 Min". 

 
(5)  Beim Modul "Geschichte der Philosophie" (06-03-103-1) wird die 

seminarbezogene Prüfungsleistung "Projektarbeit" ersetzt durch die 
Modulprüfung "Projektarbeit". 

 
(6) Beim Modul "Angewandte Ethik" (06-03-206-1) wird die seminar-

bezogene Prüfungsleistung "Projektarbeit" ersetzt durch die Modul-
prüfung "Projektarbeit". 

 
(7)  Beim Modul "Philosophische Anthropologie" (06-03-207-1) wird die 

seminarbezogene Prüfungsleistung "Projektarbeit" ersetzt durch die 
Modulprüfung "Projektarbeit". 

 
(8) In der Anlage wird die Klammer-Erläuterung zu den Modul-

fensterplatzhaltern ersatzlos gestrichen.  
 
Die Anlage wird neu gefasst; die Neufassung ist dieser Änderungssatzung 
beigefügt.  

 
Artikel 2 

  
1.  Diese Änderungssatzung zur Prüfungsordnung für den polyvalenten 

Bachelorstudiengang mit dem berufsfeldspezifischen Profil Lehramt an 
Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie Höheres Lehramt an 
Gymnasien, Teil III: Kernfächer, Kapitel V: Ethik/Philosophie wurde 
ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrates der Fakultät für 
Sozialwissenschaften und Philosophie vom 20. November 2007 und des 
Akademischen Senats der Universität Leipzig vom 6. Mai 2008. Sie 
wurde am 29. Mai 2008 durch das Rektoratskollegium genehmigt. 

 
2.  Diese Änderungssatzung tritt zum Wintersemester 2007/2008 in Kraft 

und wird in den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Leipzig 
veröffentlicht. Soweit Studierende im Wintersemester 2006/2007 oder 
im Sommersemester 2007 eine von dieser Änderungssatzung betroffene 
Modulprüfung nicht bestanden haben, ist diese nach den Regelungen der 
Prüfungsordnung in der Fassung vom 29. Januar 2007 zu wiederholen. 
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3.  In nachfolgende Veröffentlichungen der Prüfungsordnung für den 
polyvalenten Bachelorstudiengang mit berufsfeldspezifischem Profil 
Lehramt an Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie Höheres Lehramt 
an Gymnasien an der Universität Leipzig werden die Änderungen dieser 
Satzung eingefügt. 

 
 
Leipzig, den 9. März 2009 
 
 

 
Professor Dr. Franz Häuser 
Rektor  



Anlage zur Prüfungsordnung des Studienganges 
Polyvalenter Bachelor Lehramt Ethik/ Philosophie

Modul/zugehörige
Lehrveranstaltungen

mit Gegenstand und Art

Prüfungsleistung

Art/Dauer

Prüfungsvorleistungen

(Umfang der LV)

Modulfensterplatzhalter 1
P 101./3. 1

Platzhalter Fach 2
P 601./2./

3./4./
5./6.

1

Einführung in die Theoretische 
Philosophie

Klausur 90 Min.P 1006-03-101-1 1. 11

Vorlesung "Einführung in die Theoretische Philosophie" 
(2SWS) 
Seminar "Philosophische Propädeutik" (2SWS) 
Übung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" 
(2SWS) 

Bildungswissenschaften 1–3
P 302./3./

4./5.
1

Einführung in die Praktische 
Philosophie

Klausur 90 Min.P 1006-03-102-1 2. 11

Vorlesung "Einführung in die Praktische Philosophie" 
(2SWS) 
Seminar "Praktische Philosophie" (2SWS) 
Übung "Vermittlungsformen Praktische Philosophie" 
(2SWS) 

Einführung in Geschichte und 
Theologie des Christentums

Klausur 120 Min.P 1001-LER-BA01 3. 11

Vorlesung "Geschichte des Christentums" (2SWS) 
Übung "Biblische Überlieferung" (2SWS) 
Vorlesung "Grundfragen theologischen Arbeitens" 
(2SWS) 

Geschichte der Philosophie
Projektarbeit P 1006-03-103-1 4. 12

Vorlesung "Geschichte der Philosophie" (2SWS) 
Seminar "Geschichte der Philosophie I" (2SWS) 
Seminar "Geschichte der Philosophie II" (2SWS) 
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Modulfensterplatzhalter 2 (Latinum 
oder naturwissenschaftliche 
Grundlagen oder ein andere 
Wahlpflicht-Modul)

P 103./5. 1

Wahlpflichtplatzhalter 1 (1 aus 06-03-
206-1; 06-03-207-1)

P 105. 1

Didaktik der Ethik/ Philosophie I
P 1006-03-111-2 6. 1

Vorlesung "Einführung in die Didaktik der Philosophie 
und Ethik" (2SWS) 
Seminar "Einführung in die Didaktik der Philosophie und 
Ethik" (2SWS) 

Projektarbeit* 1

SPS "Schulpraktische Studien II/ III" (2SWS) Bericht 1

Bachelorarbeit
Summe: 180

10

* Diese Prüfungsleistungen müssen bestanden sein.
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Wahlpflichtmodule Polyvalenter Bachelor Lehramt Ethik/ Philosophie

Modul/zugehörige
Lehrveranstaltungen

mit Gegenstand und Art

Prüfungsleistung

Art/Dauer

Prüfungsvorleistungen

(Umfang der LV)

Angewandte Ethik
Projektarbeit WP 1006-03-206-1 5. 11

Seminar "Angewandte Ethik" (2SWS) 
Seminar "Angewandte Ethik" (2SWS) 
Übung "Angewandte Ethik" (2SWS) 

Philosophische Anthropologie
Projektarbeit WP 1006-03-207-1 5. 11

Seminar "Philosophische Anthropologie" (2SWS) 
Seminar "Philosophische Anthropologie" (2SWS) 
Übung "Philosophische Anthropologie" (2SWS) 

Modulfenstermodule Polyvalenter Bachelor Lehramt Ethik/ Philosophie

Modul/zugehörige
Lehrveranstaltungen

mit Gegenstand und Art

Prüfungsleistung

Art/Dauer

Prüfungsvorleistungen

(Umfang der LV)

Einführung in die Theoretische 
Philosophie

Klausur 90 Min.W 1006-03-101-1-MF 1./3. 11

Vorlesung "Einführung in die Theoretische Philosophie" 
(2SWS) 
Seminar "Philosophische Propädeutik" (2SWS) 
Übung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" 
(2SWS) 

Geschichte der Praktischen 
Philosophie

P 1006-03-112-1-MF 3./5. 1

Vorlesung "Geschichte der Praktischen Philosophie" 
(2SWS) 
Seminar "Geschichte der Praktischen Philosophie" 
(2SWS) 
Seminar "Sprache und Ethik" (2SWS) Projektarbeit 1
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Universität Leipzig 
Fakultät für Sozialwissenschaften und Philosophie 
Institut für Philosophie 
 
 

Erste Änderungssatzung zur Studienordnung 
für den polyvalenten Bachelorstudiengang 
mit dem berufsfeldspezifischen Profil Lehramt  
an Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie 
Höheres Lehramt an Gymnasien, Teil III: 
Kernfächer, Kapitel V: Ethik/Philosophie  
 
Vom 9. März 2009 
 
 
 
Aufgrund des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Hochschulgesetz – SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl. 
S. 294), zuletzt geändert durch das Gesetz über Maßnahmen zur Sicherung 
der öffentlichen Haushalte 2007 und 2008 im Freistaat Sachsen (Haushalts-
begleitgesetz 2007 und 2008) vom 15. Dezember 2006 (SächsGVBl. S. 515), 
hat die Universität Leipzig am 29. Mai 2008 folgende Änderungssatzung zur 
Studienordnung für den polyvalenten Bachelorstudiengang mit dem berufs-
feldspezifischen Profil Lehramt an Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie 
Höheres Lehramt an Gymnasien, Teil III: Kernfächer, Kapitel V: Ethik/ 
Philosophie erlassen. 
 

Artikel 1 
 
Die Studienordnung für den polyvalenten Bachelorstudiengang mit dem 
berufsfeldspezifischen Profil Lehramt an Grund-, Mittel- und Förderschulen 
sowie Höheres Lehramt an Gymnasien, Teil III: Kernfächer, Kapitel V: 
Ethik/ Philosophie vom 29. Januar 2007 (Amtliche Bekanntmachungen der 
Universität Leipzig Nr. 11, S. 106 bis 113) wird wie folgt geändert: 
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1. Zu § 2  
 

Der § 2 wird neu gefasst:  
"Fachspezifische Zugangsvoraussetzungen für das Kernfach Ethik/Philo-
sophie sind Kenntnisse in Englisch (mindestens fünf zusammenhängende 
Jahre Schulunterricht oder Niveau B2, Europäischer Referenzrahmen für 
Sprachen) und einer weiteren Fremdsprache (mindestens drei zusam-
menhängende Jahre Schulunterricht oder Niveau A2, Europäischer 
Referenzrahmen für Sprachen).  

 
2. Zu § 3 Abs. 2 
 

In Absatz 2 wird Satz 2 gestrichen.  
 

3.  Zur Anlage 
 
Die Anlage wird mit den Veränderungen 1–3 neu gefasst. 
 
(1) Das Modul "Einführung in Geschichte und Theologie des 

Christentums" (Nr. 01-LER-BA01-Gym) wird  wie folgt geändert:  
 

- die Modulnummer wird ersetzt durch 01-LER-BA01 
- bei der Vorlesung "Geschichte des Christentums und der Kirchen" 

wird der Titel ersetzt durch "Geschichte des Christentums" 
- das Seminar "Biblische Überlieferung" wird zur Übung "Biblische 

Überlieferung" 
- das Proseminar "Systematische Theologie" wird ersetzt durch die 

Vorlesung "Grundfragen theologischen Arbeitens" 
 

(2)  Beim Modul "Didaktik der Ethik/Philosophie I" (Nr. 06-03-111-3) 
wird das Seminar "Philosophieren mit Kindern" ersetzt durch 
"Schulpraktische Studien II/III". 

 
(3) In der Anlage wird die Klammer-Erläuterung zu den Modul-

fensterplatzhaltern ersatzlos gestrichen.  
 
Die Anlage wird neu gefasst; die Neufassung ist dieser Änderungssatzung 
beigefügt.  
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Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung zur Studienordnung für den polyvalenten 

Bachelorstudiengang mit dem berufsfeldspezifischen Profil Lehramt an 
Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie Höheres Lehramt an 
Gymnasien, Teil III: Kernfächer, Kapitel V: Ethik/Philosophie wurde 
ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrates der Fakultät für 
Sozialwissenschaften und Philosophie vom 20. November 2007 und des 
Akademischen Senats der Universität Leipzig vom 6. Mai 2008. Sie 
wurde am 29. Mai 2008 durch das Rektoratskollegium genehmigt. 

 
2. Diese Änderungssatzung tritt zum Wintersemester 2007/2008 in Kraft 

und wird in den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Leipzig 
veröffentlicht.  

 
3. In nachfolgende Veröffentlichungen der Studienordnung für den 

polyvalenten Bachelorstudiengang mit dem berufsfeldspezifischen 
Profil Lehramt an Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie Höheres 
Lehramt an Gymnasien an der Universität Leipzig werden die 
Änderungen dieser Satzung eingefügt. 

 
 
Leipzig, den 9. März 2009 
 
 

 
Professor Dr. Franz Häuser 
Rektor  
 
 



Anlage zur Studienordnung des Studienganges Polyvalenter Bachelor Lehramt 
Ethik/ Philosophie Studienablaufplan/ Modulübersichtstabelle

Modul und
 zugehörige Lehrveranstaltungen 

mit Gegenstand und Art

(Umfang der LV)

Modulfensterplatzhalter 1
300P 101./3. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes WintersemesterModulturnus:

Platzhalter Fach 2
1800P 601./2./

3./4./
5./6.

1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes SemesterModulturnus:

Einführung in die Theoretische Philosophie
300P 1006-03-101-1 1. 1

Vorlesung "Einführung in die Theoretische Philosophie" (2SWS) 
Seminar "Philosophische Propädeutik" (2SWS) 
Übung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes WintersemesterModulturnus:

Bildungswissenschaften 1–3
900P 302./3./

4./5.
1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes SemesterModulturnus:

Einführung in die Praktische Philosophie
300P 1006-03-102-1 2. 1

Vorlesung "Einführung in die Praktische Philosophie" (2SWS) 
Seminar "Praktische Philosophie" (2SWS) 
Übung "Vermittlungsformen Praktische Philosophie" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes SommersemesterModulturnus:

Einführung in Geschichte und Theologie des Christentums
300P 1001-LER-BA01 3. 1

Vorlesung "Geschichte des Christentums" (2SWS) 
Übung "Biblische Überlieferung" (2SWS) 
Vorlesung "Grundfragen theologischen Arbeitens" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes WintersemesterModulturnus:

9/25



Geschichte der Philosophie
300P 1006-03-103-1 4. 2

Vorlesung "Geschichte der Philosophie" (2SWS) 
Seminar "Geschichte der Philosophie I" (2SWS) 
Seminar "Geschichte der Philosophie II" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes SemesterModulturnus:

Modulfensterplatzhalter 2 (Latinum oder naturwissenschaftliche Grundlagen oder ein 
andere Wahlpflicht-Modul)

300P 103./5. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes WintersemesterModulturnus:

Wahlpflichtplatzhalter 1 (1 aus 06-03-206-1; 06-03-207-1)
300P 105. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes WintersemesterModulturnus:

Didaktik der Ethik/ Philosophie I
300P 1006-03-111-2 6. 1

Vorlesung "Einführung in die Didaktik der Philosophie und Ethik" (2SWS) 
Seminar "Einführung in die Didaktik der Philosophie und Ethik" (2SWS) 
SPS "Schulpraktische Studien II/ III" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: Erfolgreiche Absolvierung des Moduls 1 der Bildungswissenschaften; Modul "Einführung 
in die Theoretische Philosophie"

jedes SommersemesterModulturnus:

Bachelorarbeit 300

Summe: 5400 180

10
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Wahlpflichtmodule Polyvalenter Bachelor Lehramt Ethik/ Philosophie

Modul und
 zugehörige Lehrveranstaltungen 

mit Gegenstand und Art

(Umfang der LV)

Angewandte Ethik
300WP 1006-03-206-1 5. 1

Seminar "Angewandte Ethik" (2SWS) 
Seminar "Angewandte Ethik" (2SWS) 
Übung "Angewandte Ethik" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: Modul „Einführung in die Praktische Philosophie“

jedes WintersemesterModulturnus:

Philosophische Anthropologie
300WP 1006-03-207-1 5. 1

Seminar "Philosophische Anthropologie" (2SWS) 
Seminar "Philosophische Anthropologie" (2SWS) 
Übung "Philosophische Anthropologie" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: Module „Einführung in die Theoretische Philosophie“, „Einführung in die Praktische 
Philosophie“

jedes WintersemesterModulturnus:

Modulfenstermodule Polyvalenter Bachelor Lehramt Ethik/ Philosophie

Modul und
 zugehörige Lehrveranstaltungen 

mit Gegenstand und Art

(Umfang der LV)

Einführung in die Theoretische Philosophie
300W 1006-03-101-1-MF 1./3. 1

Vorlesung "Einführung in die Theoretische Philosophie" (2SWS) 
Seminar "Philosophische Propädeutik" (2SWS) 
Übung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes WintersemesterModulturnus:

Geschichte der Praktischen Philosophie
300P 1006-03-112-1-MF 3./5. 1

Vorlesung "Geschichte der Praktischen Philosophie" (2SWS) 
Seminar "Geschichte der Praktischen Philosophie" (2SWS) 
Seminar "Sprache und Ethik" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes WintersemesterModulturnus:
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